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Herren 1. Kreisklasse NORD (4er)

TuS 1885 Helsen III : SSV 1925 Rhena 
Montag, 14.11.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim SSV 1925 Rhena – 8:2 Auswärtserfolg

Kurzer Jubel herrschte am Montag beim Gastteam des SSV 1925 Rhena, als Rainer Bertram das
Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TuS 1885 Helsen III bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Andreas Bamberg, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Friedrich / Möller gelang es Schüttler / Bertram zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Vorsprung. Wenig Gegenwehr leisteten wiederum Wilhelm / De Cock bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Bamberg / Rost. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Lutz Friedrich nach
einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie
gegen Rainer Bertram. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Lothar Möller bekam seinen Gegner Reiner Schüttler beim deutlichen 2:11, 2:11, 6:11 nicht richtig in
den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Alexander Wilhelm konnte Uwe Rost in einem dramatischen
Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen
Zähler für das Team beitragen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas Bamberg war für Peter De
Cock schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Lutz Friedrich gegen Reiner Schüttler, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-
Werte so erwarten konnte. Kaum was zu bestellen hatte am Nachbartisch Lothar Möller bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Rainer Bertram, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-
Werte als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Da war final wirklich nichts zu holen.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Alexander
Wilhelm hatte gegen Andreas Bamberg beim 8:11, 6:11, 7:11 wenig auszurichten. Zu guter Letzt
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Einen Zähler für die Gäste musste Peter De Cock bei
der 1:3-Niederlage gegen Uwe Rost hinnehmen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TuS 1885 Helsen III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV 74 Lengefeld II am 24.11.2022 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
SSV 1925 Rhena wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV 1920
Lelbach II am 21.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TuS 1885 Helsen III

Doppel: Friedrich / Möller 1:0, Wilhelm / De Cock 0:1 
Einzel: L. Friedrich 0:2, L. Möller 0:2, A. Wilhelm 1:1, P. Cock 0:2 

 SSV 1925 Rhena
Doppel: Schüttler / Bertram 0:1, Bamberg / Rost 1:0 
Einzel: R. Schüttler 2:0, R. Bertram 2:0, A. Bamberg 2:0, U. Rost 1:1
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